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Allgemeines zur Studie 



Doppik-Studie der Universität Hamburg 

 Befragung aller Städte und Gemeinden ab 20.000 Einwohnern und 

aller Landkreise in Deutschland 

 Gerichtet an … 

 Kämmerer (Ende 2011)       [rote Grafiken] 

 Haushaltspolitiker (Mitte 2012)  [blaue Grafiken] 

 Rücklauf 

 Kämmerer:  42,0 %   (423 von 1.006) 

 Haushaltspolitiker: 30,4 %   (608 von 2.000) 

 Gegenstand: Einschätzungen zur kommunalen Doppik 

 Vollständige Ergebnisse:  

 www.doppik-studie.de 

 Umfrage unterstützt von Deutschem Städtetag 
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Teilnehmende Kommunen 



Kämmerer 
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Haushaltspolitiker 
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Umstellungsstand 



Umstellungsfristen der Flächenländer 

(Stand: April 2013) 
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Bundesland Reformmodell Doppischer HP/JA 
verpflichtend ab … 

Gesamtabschluss 
verpflichtend ab … 

Baden-Württemberg Doppik 2020 2022 

Bayern Doppik/Kameralistik - 5. dopp. Haushaltsjahr 

Brandenburg Doppik 2011 2013 

Hessen Doppik 2009/2015 2015/2021 

Mecklenburg-Vorpommern Doppik 2012 3. dopp. Haushaltsjahr 

Niedersachsen Doppik 2012 2012 

Nordrhein-Westfalen Doppik 2009 2010 

Rheinland-Pfalz Doppik 2009 2013 

Saarland Doppik 2010 2014 

Sachsen Doppik 2013 2016 

Sachsen-Anhalt Doppik 2013 2016 

Schleswig-Holstein Doppik/erw. Kameralistik - 6. dopp. Haushaltsjahr 

Thüringen Doppik/Kameralistik - 3. dopp. Haushaltsjahr 



Umstellungsstand 

Stand Ende 2011 (Kämmerer): 

 Haushaltsplan (Kernverwaltung): 301  [71,2 %]  

 Eröffnungsbilanz (Kernverwaltung):  212  [50,1 %]  

 Jahresabschluss (Kernverwaltung):  119  [28,1 %]  

 Gesamtabschluss (Konzern):  8  [1,9 %]  

 

Stand Mitte 2012 (Haushaltspolitiker): 

 Haushaltsplan (Kernverwaltung): 469  [77,1 %]  

 Eröffnungsbilanz (Kernverwaltung):  373  [61,3 %]  

 Jahresabschluss (Kernverwaltung):  304  [50,0 %]  

 Gesamtabschluss (Konzern):  136  [22,4 %]  

 

(Zahlen repräsentieren nur Umfrageteilnehmer!) 
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Typischer Umstellungsprozess 
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Zeit 

Umstellungs- 

termin 

1. doppisches HH-/ 

Rechnungsjahr 
1. Rechnungsjahr  

für Gesamtabschl. 

1. doppischer  

Haushaltsplan  

(Vorherigkeit) 

1. doppische 

Eröffnungsbilanz 

(zu Umstellungstermin) 

1. doppischer 

Jahresabschluss  

(zu 1. doppischem HP) 

1. doppischer 

Gesamtabschluss 
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Ausgewählte Ergebnisse: Nutzen der Doppik 



Kämmerer:  

Steuerungsmöglichkeiten 

 Die Doppik ermöglicht es, das Handeln der einzelnen 

Organisationseinheiten der Verwaltung (z.B. Abteilungen, Ämter) 

besser zu steuern. 
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3

stimme stark zu stimme zu teils teils lehne ab lehne stark ab keine Angabe



Haushaltspolitiker:  

Steuerungsmöglichkeiten 

 Die Doppik macht es leichter, die Verwaltung als Ganzes zu 

steuern. 
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Kämmerer:  

Effizienz 

 Die Doppik trägt zu einem wirtschaftlicheren 

Verwaltungshandeln bei. 
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Haushaltspolitiker:  

Effizienz 

 Die Doppik trägt zu einem wirtschaftlicheren 

Verwaltungshandeln bei. 
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Kämmerer:  

Effektivität 

 Die Doppik hilft dabei, den Zielerreichungsgrad von politisch 

gesetzten Zielen zu erhöhen. 
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Haushaltspolitiker:  

Effektivität 

 Die Doppik hilft dabei, den Zielerreichungsgrad von politisch 

gesetzten Zielen zu erhöhen. 
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Kämmerer:  

Transparenz 

 In der Doppik wird die finanzielle Lage der Kommune 

transparenter. 
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Haushaltspolitiker:  

Transparenz 

 In der Kameralistik wird die finanzwirtschaftliche Lage der 

Kommune transparenter. 
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Kämmerer:  

Generationengerechtigkeit 

 Aufgrund der Berücksichtigung des Ressourcenverbrauchs in der 

Doppik (z.B. über Abschreibungen, Rückstellungen) ist es leichter 

eine generationengerechtere Verwaltungssteuerung zu 

betreiben. 
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Haushaltspolitiker:  

Generationengerechtigkeit 

 Aufgrund der Berücksichtigung des Ressourcenverbrauchs in der 

Doppik (z.B. über Abschreibungen, Rückstellungen) ist es leichter 

eine generationengerechte Politik zu betreiben. 
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Ausgewählte Ergebnisse: Kosten der Doppik 



Kämmerer:  

Personalkosten für die Umstellung 

 Die Personalkosten für die Umstellung der Doppik sind sehr hoch 

(z.B. Personalkosten für Vermögensbewertung).   
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Kämmerer:  

Personalkosten für den laufenden Betrieb 

 Die Personalkosten für den laufenden Betrieb eines doppischen 

Haushalts- und Rechnungswesens sind viel höher als für den 

Betrieb eines kameralen Haushalts- und Rechnungswesens.  
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Kämmerer:  

Beeinträchtigungen im Tagesgeschäft 

 Die Doppik-Umstellung beeinträchtigt das Tagesgeschäft in der 

Finanzverwaltung sehr stark negativ.  
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Ausgewählte Ergebnisse: Nutzen vs. Kosten 



Kämmerer:  

Nettonutzen der Doppik 

 Die Doppik wird in meiner Kommune langfristig mehr Nutzen 

stiften als sie Kosten verursacht hat bzw. noch verursachen wird. 
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Haushaltspolitiker:  

Nettonutzen der Doppik 

 Die Doppik wird in meiner Kommune langfristig mehr Nutzen 

stiften als sie Kosten verursacht hat bzw. noch verursachen wird. 
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Ausgewählte Ergebnisse: Umstellungsprobleme 



Kämmerer:  

Sinn der Doppik-Umstellung 

 Die Mehrheit der Verwaltungsmitarbeiter versteht den Sinn der 

Doppik-Umstellung nicht.  

16.09.2014 HaushaltsSteuerung.de   |   Andreas Burth 30 



Kämmerer:  

Motivation der Mitarbeiter 

 Das Verwaltungspersonal zeigt nur sehr wenig Motivation an der 

Doppik-Umstellung mitzuwirken.  
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Kämmerer:  

Haltung der Politik 

 Die politischen Mandatsträger in unserer Kommune haben 

mehrheitlich kein Interesse an einer Umstellung von der 

Kameralistik auf die Doppik.  
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Kämmerer:  

Unterstützung vom Land 

 Vom für die Doppik-Umstellung zuständigen Landesministerium 

erhielten wir ausreichend viel Unterstützung. 

16.09.2014 HaushaltsSteuerung.de   |   Andreas Burth 33 



Kämmerer:  

Unterstützung durch Private 

 Seitens externen, privaten Dienstleistern (z.B. Berater, 

Wirtschaftsprüfer, Banken) erhielten wir ausreichend viel 

Unterstützung bei der Doppik-Einführung. 
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Kämmerer:  

Größte Herausforderungen bei Umstellung 
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Kämmerer:  

Lösungsvorschläge (1|2) 
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Kämmerer:  

Lösungsvorschläge (2|2) 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Andreas Burth 
 

andreas.burth@haushaltssteuerung.de 
 

www.haushaltssteuerung.de 
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